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Überwiegend günstige Tourenverhältnisse mit mäßiger Lawinengefahr

Beurteilung der Lawinengefahr
In den Tiroler Tourengebieten herrschen überwiegend günstige Verhältnisse mit mäßiger Lawinengefahr.

Die Hauptgefahr bilden unverändert frische, eher kleinräumige Triebschneeansammlungen. Diese befinden

sich vor allem in steilen Triebschneehängen und Kammlagen oberhalb von etwa 2000m, hauptsächlich in

den Expositionen von Südwest über Nord bis Ost. Eine Lawinenauslösung ist zumeist aber nur bei großer

Zusatzbelastung, also etwa durch eine ganze Gruppe von Wintersportlern ohne Entlastungsabstände

möglich.

Gleitschneelawinen treten nur noch vereinzelt unterhalb von etwa 2200m auf.

Schneedeckenaufbau
Der Schneedeckenaufbau in den Tiroler Tourengebieten ist mehrheitlich günstig.

Schattseitig sorgt das anhaltend kalte Winterwetter mit der sehr trockenen Luft für eine aufbauende

Umwandlung der oberen Schneeschichten, die dadurch sehr locker sind. Feinen Pulverschnee findet man

allerdings nur noch in windgeschützten Bereichen, ansonsten ist der Windeinfluß der vergangenen Tage in

Form von hartgepressten Flächen zu spüren.

An steilen, südseitigen Hängen hat sich an der Oberfläche schon häufig eine dünne Schmelzharschkruste

gebildet.

Alpinwetterbericht der ZAMG-Wetterdienststelle Innsbruck
Im Zentrum eines Hochdruckgebietes kommt es in Tirol zu keiner Wetteränderung. Der

Temperaturgegensatz milde Berge und kalte Täler wird noch etwas größer. Bis zum Wochenende sorgt die

sehr trockene Luft in allen Höhen für einen dauernd klaren Himmel.

Auf den Bergen gibt es heute beste Bedingungen für alle Freizeitsportler im präparierten und unverspurten

Schnee. Klare Sicht in alle Himmelsrichtungen und unwesentlicher Wind auch im kammnahen Gelände.

Dazu eine Nullgradgrenze bei 2400m. Trotzdem bleibt der Schnee durch die niedrige Luftfeuchte meist

pulvrig. Die Temperaturen liegen in 2000m um +3 Grad, in 3000m um -3 Grad. Der Höhenwind weht

schwach aus Südost.

Tendenz
Unverändert günstige Verhältnisse mit mäßiger Lawinengefahr.
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